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Öffentliche Beschaffung von 
IT-Leistungen
7. November 2024
10.00 – 12.45 Uhr
Online

Vertragsverhandlungen und Verträge über 
IT-Leistungen mit der öffentlichen Hand
7. November 2024
14.00 – 16.45 Uhr
Online

Dr. Karsten Lisch
Rechtsanwalt

Online-Vortrag LIVE: 
Öffentliche Beschaffung von IT-Leistungen
Live-Übertragung: 7. November 2024, 10.00 – 12.45 Uhr 
 (inkl. 15 Min. Pause)
Nr.: 224162

Vertragsverhandlungen und Verträge über IT-Leistungen 
mit der öffentlichen Hand
Live-Übertragung: 7. November 2024, 14.00 – 16.45 Uhr 
 (inkl. 15 Min. Pause)
Nr.: 224171

Zeitstunden:  jeweils 2,5 – mit Bescheinigung  
nach § 15 Abs. 2 FAO

Kostenbeitrag: jeweils 135,– € (USt.-befreit)
  Ermäßigter Kostenbeitrag für 

Mitglieder der kooperierenden 
Rechtsanwaltskammern

Die DAI Online-Vorträge LIVE

Bei einem Online-Vortrag LIVE verfolgen Sie die Veranstal-
tung/Fortbildung zum angegebenen Termin über das eLear-
ning Center. Ein moderierter textbasierter Chat ermöglicht 
Ihnen die Interaktion mit den Referierenden und anderen 
Teilnehmenden. Sie benötigen nur einen aktuellen Brow-
ser, eine stabile Internetverbindung und Lautsprecher.  
Die Arbeitsunterlage steht elektronisch zur Verfügung.

Teilnahmebescheinigung nach § 15 Abs. 2 FAO

Das DAI stellt die Voraussetzungen zum Nachweis der 
durch gängigen Teilnahme sowie die Möglichkeit der Inter-
aktion während der Dauer der Fortbildung bereit. Die Online- 
Vorträge LIVE werden damit wie Präsenzveranstaltungen 
anerkannt und können für die gesamten 15 Zeitstunden ge-
nutzt werden.

Kontakt

Deutsches Anwaltsinstitut e. V.
Gerard-Mortier-Platz 3, 44793 Bochum
Tel. 0234 970640, Fax 0234 703507
support@anwaltsinstitut.de
Vereinsregister des Amtsgerichts Bochum: VR-Nr. 961

FAOcomplete – Ihr eLearning-Paket im DAI

Dieses eLearning-Angebot ist Bestandteil von 
FAOcomplete: Mit diesem eLearning-Paket 
können Sie sich aus unserem viel fältigen An-

gebot Ihre komplette FAO-Fortbildung in einem Fachin-
stitut komfortabel, flexibel und zu einem attraktiven  
Festpreis zusammenstellen. Genauere Informationen fin-
den Sie unter www.anwaltsinstitut.de/faocomplete

Online-Vortrag LIVE

Anmeldung über die neue DAI-Webseite  
www.anwaltsinstitut.de  
mit vielen neuen Services:

·  Zugriff auf alle digitalen Unterlagen zur Fortbildung: 
Von Arbeitsunterlage bis zur Teilnahmebescheinigung

·  Komfortable Umbuchungsmöglichkeiten

·  Direkter Zugriff auf alle digitalen Lernangebote

·  Speichern interessanter Fortbildungen  
auf Ihrer persönlichen Merkliste

Mit E-Mail-Adresse anmelden

E-Mail-Adresse

Kennwort

Kennwort vergessen?

Sie haben noch kein Konto?   Jetzt registrieren

Anmelden
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3.  Sonstige vergaberechtliche Vorgaben für die 
Leistungsbeschreibung

4.  Taugliche und vergaberechtlich zulässige 
Bewertungssysteme für IT-Leistungen

IV. Im Verfahren

1. Prüfung von Teilnahmeanträgen und Angeboten

2.  Insbesondere: Probleme mit dem deut-
schen und europäischen Kartellrecht in 
Bietergemeinschaften und beim Einsatz von 
Nachunternehmern 

V. Zuschlagserteilung

VI. Rechtsschutz

Vertragsverhandlungen und Verträge über IT-Leistungen 
mit der öffentlichen Hand –  
14.00 – 16.45 Uhr

Inhalt

Die öffentliche Hand ist einer der größten Nachfrager von IT-
Leistungen. Die Veranstaltung stellt zunächst die Standard-
vertragsmuster der öffentlichen Hand vor, die so genannten 
EVB-IT. Sie zeigt darüber hinaus, welche Vorgaben für den 
Ablauf von Verhandlungen über IT-Verträge im Vergabever-
fahren bestehen.

Eine instruktive Arbeitsunterlage rundet die Veranstaltung 
ab.

Arbeitsprogramm

I.  AGB der öffentlichen Hand: Die EVB-IT 
Vertragsmuster

1.  Vorgaben zum Einsatz der EVB-IT Vertragsmuster 
im nationalen Vergaberecht

2.  Verhandlungen über den Inhalt im 
Vergabeverfahren

Referent

Dr. Karsten Lisch, Rechtsanwalt

Öffentliche Beschaffung von IT-Leistungen –  
10.00 – 12.45 Uhr

Inhalt

Die öffentliche Hand ist einer der größten Nachfrager von IT-
Leistungen. Sie muss dabei die Vorgaben des Vergaberechts 
einhalten – was gerade in komplexeren Beschaffungen eine 
Herausforderung darstellen kann. Die Veranstaltung gibt ei-
nen Überblick über den Ablauf des Vergabeverfahrens und 
die typischen Probleme auf dem Weg zum Zuschlag in Be-
schaffungen oberhalb des EU-Schwellenwertes.

Eine instruktive Arbeitsunterlage rundet die Veranstaltung 
ab.

Arbeitsprogramm

I. Grundlagen

1. Rechtsgrundlagen im EU-Recht

2.  Einschlägige Verfahrensordnungen für 
IT-Leistungen

3. Wer ist eigentlich öffentlicher Auftraggeber?

II. Ablauf des Vergabeverfahrens

1. Überblick über die Verfahrensarten

2.  Verhandlungsverfahren als typische Verfahrensart 
für IT-Beschaffungen

3.  Gestaltungsmöglichkeiten im 
Verhandlungsverfahren, insbesondere für die 
Erstellung von komplexen Gesamtsystemen

III. Erstellung von Vergabeunterlagen

1.  Vorbefasste Personen, insbesondere IT-Berater – 
und vergaberechtliche Konsequenzen

2.  (Un-) Zulässigkeit der produktbezogenen 
Nachfrage mit diversen Praxisbeispielen aus der 
IT 

3.  Ausgewählte EVB-IT Vertragsmuster,  
insbesondere: EVB-IT Systemvertrag

II. Verhandlungen in IT-Vergabeverfahren

1.  (EU-)Vergaberechtliche Grenzen für die 
Verhandlungsführung des Auftraggebers

2.  Möglichkeiten des Bieters zur Einwirkung 
auf die Vertragsbestimmungen – in den 
Verhandlungen und außerhalb

3.  Vermeidung von vergaberechtlichen 
Ausschlussgründen in Angeboten über 
IT-Lestungen

III.  Sonstige Einwirkung des Vergaberechts auf den 
Vertrag

1.  Vorschriften im nationalen und europäischen 
Vergaberecht, die den Vertragsinhalt vorgeben

2.  Berücksichtigung des Vergabeverfahrens bei 
der Auslegung von IT-Verträgen

3.  Besondere Kündigungsmöglichkeiten, die aus 
Vergaberecht resultieren

4. Vergaberechtliche Unwirksamkeitsgründe

ÌV. Änderung von IT-Verträgen gemäß § 132 GWB

·  Typische Konstellationen von (un-)zulässigen 
Änderungen nach Zuschlagserteilung


